
Solar tech n ik

Sonnenenergie im Schulfernsehen

Das Hessische Schul fernsehen hat
von a l len,  denen unsere Energiezukunf t
am Herzen l iegt ,  uneingeschränktes
Lob verd ient .  In  der  Zei t  vom 15.  De-
zember 1986 b is  6.  Februar  1987
strahl te es e ine fünf te i l ige Sendereihe
zum Thema,,Al ternat ive Energiequel-
len"  aus,  d ie e indr ingl ich auf  d ie derzei -
t ige Si tuat ion und darauf  aufmerksam
machte,  was passieren muß, wenn wir
so weiterwirtschaften. Das gedruckte
Begle i tmater ia l ,  zu dem auch d ie DGS-
Geschäftsstelle Beiträge leisten konnte,
dürfte den Lehrern bei der Vertiefung
des Stoffes sehr geholfen haben. Zu
dem geradezu dramatischen ersten
Fi lm , ,Rückbl ick aus dem Jahr 2030"
schr ieb das Fernsehen

In e iner  Bi ld fo lge wird am Anfang des
Fi lms deut l ich gemacht ,  wohin es führ t ,
wenn wir  d ie n icht  erneuerbaren Ener-
g iequel len wei terh in so ausbeuten und
verschwenden wie b isher :  Berge von
Schrottautos, unbrauchbare Flug-

zeuge,  ver lassene Lkw's,  leere Straßen,
verrottete Oltanks, leere Parkplätze,
st i l lge legte Zechen und am Ende der
Aufzählung e ine ver lassene und ver-
ödete Industrielandschaft.

Der s ich anschl ießende Soie l f i lmte i l
geht  von e iner  Energieversorgungs-
kr ise im Jahre 2030 aus.  Die Si tuat ion
zeigt  e ine Fami l ie  im Jahre 2030 (Vater
und Mut ter ,  berde ca.  60 Jahre a l t ;  e in
Sohn,  17 Jahre a l t ) .  Die Fami l ie  hat  s ich
aufgrund mangelnder Energieversor-
gung aus der  Stadt  zurückgezogen und,
wie d ie meisten Menschen in d iesem
Zeitaller, sich als Selbstversorger auf
dem Land n iedergelassen.  lhr  prov isor i -
sches Heim is t  e in Hochspannungs-
mast  (ohne Verkabelung),  in  dem s ie
s ich in  etwa 4 m Höhe e in Blechhaus ge-
baut  haben.

Ein Ausschni t t  des Taoesablaufs der
Fami l ie  läßt  d ie Energievärsorgungsmi-
sere deut l ich werden:  Uber legungen zur
e igenen Stromversorgung mi t te ls  Wind-

kraft. Einsatz von Muskelkraft beim
Pumpen von Wasser und Brennstoffzu-
te i lungen auf  Bezugsscheine.  In  e iner
erregten Diskussion vor  den geschlos-
senen Toren der Eneroieverteilerstelle
pra l len d ie Meinungei  unterschiedl i -
cher  Generat ionen aufe inander:  Wer is t
denn nun schuld an der  bestehenden
Energieversorgungskr ise und ihren Be-
gle i tumständen?

Hier  er fo lgt  e ine Rückblende in d ie
80er Jahre:  Inwiewei t  das gezeigte Bei-
soie l  aus dem Jahre 2030 Wirk l ichkei t
wi rd,  hängt  ganz a l le in von uns a l len ab.
Noch haben wir  d ie Mögl ichkei t  zu ent-
scheiden,  ob wir  d ie Energievorräte wei-
terh in so verschwenden wie b isher ,
oder  Schr i t te  in  Richtung e iner  a l ternat i -
ven Entwick lung gehen.  Für  d iese Ent-
scheidung b le ibt  uns jedoch n icht  mehr
v ie l  Zei t .  Tref fen wir  s ie n icht .  wi rd d ie
Natur  s ie für  uns t ref fen.

nung erful le al le Qual i tätsanforderun-
gen, die an den abzupackenden Kaffee
gestel l t  werden, schreibt das TDRI
oazu.

Aus dem Hunza-Tal in Pakistan mel-
det das Institut Erfolge bei der solaren
Trocknung von Aprikosen. Diese l ießen
sich nun auch außerhalb des Anbauge-
bietes verkaufen, wobei ein um mehr als
das Fünffache höherer Preis zu erzielen
sei.  Auf dem Laborgelände des TDRI in
Culham, 65 km west l ich von London, ist
inzwischen ein Solarsimulator in Betr ieb
genommen worden, in dem 28 Jodlam-
pen auf einer Fläche von 2,5 m2 tropi-
sches Sonnenl icht erzeuoen. -  Seine
bisherigen Erfahrungen frät Oas TDRI in
der Schri f t  , ,Solar Dryers: their  Role in
Post-Harvest Processing" zusammen-
gefaßt, die vom Commonwealth
Science Counci l  veröffent l icht wurde.

Solartechnik zur Trocknung von Lebensmitteln

Das brit ische Tropical Development
and Research Institute (TDRI) befaßt
s ich derzei t  in tensiv  mi t  der  solaren
Früchtetrocknung und hat bereits meh-
rere verschiedene Trockenanlagen ent-
wickel t .  Auf  den Galapagos- lnseln wird
das Trocknen von Fisch mit großem Er-
folg praktiziert. Statt wie bisher die Fi-
sche e infach in  d ie Sonne zu legen,  wer-
den s ie in  e infachen Trockenanlagen
ausgebrertet. Das verkürzt die Trocken-
zei ten,  d ie Qual i tä t  des Trockenf ischs
verbesser t  s ich,  se in Feucht igkei tsge-
hal t  is t  n iedr iger  und seine Verderbl ich-
keit wird verringert.

Von den dre i  untersuchten Trockner-
typen hat sich eine zeltartige Konstruk-
tion als besonders vorteilhaft erwiesen.
der  Bambusstäbe den Hal t  geben.  Bei
e inem Aufwand von nur  sechs Mann-

s lunden läßt  s ie s ich err ichten.  lhr  Bo-
den is t  mi t  e iner  schwarzen PVC-Plane
abgedeckt ,  d ie Sei tenwände b i lden
durchscheinende PVC-Fol ien.  In  Bo-
dennähe s ind an beiden Länossei ten
Luftschlitze angeordnet, die i ich ver-
schieden wei t  ö f fnen lassen.  Der Rost ,
auf  dem die Fische t rocknen,  is t  in  e iner
,Zelthälfte" auf halber Höhe angeord-
neI .

Zusammen mit der Kenya Coffee Re-
search Foundat ion hat  s ich das TDRI
um die Kaf feetrocknuno bemüht  und
eine entsprechende Troöknungsanlage
entwickelt. Der Kaffee wird zwar immer
noch f re i  unter  der  Sonne ausgebrei tet ,
aber  vorher  und nachher wandert  er  in
den Solar t rockner.  in  dem die Luf t  von
einem Gebläse bewegt  wird.  Diese
kombinierte freie und erzwunqene Trock-

Tür aus durchsichtioer
Polyethylenfolie 

-

Ze l t a r t r gesoa reF rsch t roc l . nungsan lage ,en tw i cke l t vombr t l s chenT rop l ca  Deveopmen tandResea rch  n
s t  t u t e  (TDRI )  und  e r f o  g re i ch  e rp rob t  au f  den  Ga  apagos - l nse  n  ( lVaBe  i n  m) .
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durchsichtige Polyethylenfohe

Rosl aus Kunststoff
(schwarze Maschenware)

schwarze PVC-Plane

veränderbar€ Luft öff nungen

Lesotho erhält von der Internationa-
len Entwicklungsgesel lschaft  IDA der
Weltbank einen Kredit  von 9,7 Mi l l .  Dol-
lar für ein Großprogramm zum Export
von Wasser und die Erzeugung von
Strom aus Wasserkraft. Das kleine
Niedrig-Einkommensland ist  gänzl ich
vom Staatsgebiet der Südafrikanischen
Republ ik umgeben und von dieser wir t-
schaft l ich stark abhängig. Außer seinen
reichen Wasservorkommen ist es nur
dürf t ig mit  natür l ichen Hi l fsquel len ge-
segnet.  Durch das Lesotho Highlands
Water Scheme, das bisher größte Ent-
wicklungsprojekt des Landes, sol l  die
wirtschaftliche Basis verbreitert und ein
Einkommen für lnvest i t ionen in anderen
Sektoren erzielt werden. Verwaltung
und Eigentum l iegen in Händen der neu-
geschaffenen Lesotho Highlands Deve-
lopment Authori ty (LHDA).


